
Lehrer  müssen  auch  lernen:
Datenschutz,  Netzwerken  und
die Tafel ohne Kreide
Einen pädagogischen Studientag zum Thema „Umgang mit neuen
Medien“ führte das Städtische Gymnasium Bergkamen jetzt durch.
Diesmal drückten allerdings die Lehrerinnen und Lehrer der
Penne die Schulbank.

Lehrer  müssen  auch  mal
pauken.

Zunächst  referierte  der  Datenschutzbeauftragte  des  Kreises
Unna, Bernd Wenske, über Aktuelles rund um das sensible Thema
Datenschutz in Schulen. Während des Vortrags nahm Wenske immer
wieder Bezug auf die Situation am Städtischen Gymnasium, gab
wichtige Impulse für den zukünftigen Umgang mit dem Thema
Datenschutz,  unterstrich  aber  auch,  dass  die  Schule
insbesondere bei der Verarbeitung von Schülerdaten bereits gut
aufgestellt sei.

Die Kreidetafel hat bald ausgedient
Im Anschluss an das Referat verteilten sich die Lehrerinnen
und Lehrer auf die Arbeitsgruppen „Netzwerk“, „Hardware“ und
„E-learning“. Während sich die „Netzwerker“ intensiv mit der
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Funktionsweise des schulinternen Netzwerkes auseinandersetzten
und „Erste-Hilfe“-Tipps bei Schwierigkeiten erhielten, setzte
sich  die  „Hardware“-Gruppe  intensiv  mit  dem  Einsatz  der
modernen elektronischen Tafeln auseinander.

Lehrer  brauchen  Zeit  fürs  „E-
learnung“
Im Bereich „E-learning“ stand die Arbeit mit elektronischen
Lernplattformen  zur  Unterstützung  des  Unterrichts  im
Vordergrund. „Eine Schule mit neuen Medien auszustatten reicht
allein  nicht,  damit  die  neuen  Informations-  und
Kommunikationstechnologien effektiv und didaktisch sinnvoll in
einen  zeitgemäßen  und  schülerorientierten  Unterricht
eingebunden  werden.  Die  Kolleginnen  und  Kollegen  benötigen
auch Raum und Zeit, um sich mit den neuen Medien vertraut zu
machen und ihre eigene Medienkompetenz auszubauen“, erklärt
Schulleiterin Bärbel Heidenreich. „Dazu hat dieser Studientag
einen guten Beitrag geleistet“, fällt ihr Fazit positiv aus.

 


